
 
An die 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 

 

Wien, am 14. November 2016 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Rosenkranz und weitere Abgeordnete haben am                        

14. September 2016 unter der Nr. 10194/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend BMVIT finanziert Hetze der Sozialistischen Jugend gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 4: 

 In welcher Form hat das BMVIT den Schülerkalender der SJ unterstützt? 

 Auf welche Höhe beläuft sich die finanzielle Unterstützung des SJ-Schülerkalenders durch 

das BMVIT? 

 Nach welchen Kriterien vergibt das BMVIT finanzielle Förderungen an Organisationen wie die 

SJ? 

 Gibt es Ausschlusskriterien des BMVIT in Bezug auf die Förderung von Produkten wie jenem 

og der SJ? 
 
Ich darf auf meine Anfragebeantwortung zur schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 10300/J des 

Herrn Abgeordneten Rauch zum gleichen Thema verweisen. 

 

 

 

Mag. Jörg Leichtfried 
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